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Liebe Gemeinde am Melanchthonhaus,

    das Jahr neigt sich, die dunklen Monate stehen vor der Tür und es fällt nicht 
jedem leicht, sich dem zu entziehen.  Am Ewigkeitssonntag erinnern wir uns 
der Verstorbenen des vergangenen Jahres, aber auch all der anderen, die schon 
vor längerer Zeit gegangen sind. Wir beten für sie und für uns. Für viele ist das 
eine dunkle, aber auch eine wichtige Zeit. Der Monatsspruch für November 
wirft dahinein ein wunderbares Licht der Hoffnung (Ezechiel 37,27): 

 Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und will ihr Gott sein und sie  
 sollen mein Volk sein.

    Gott will bei uns wohnen, uns nicht allein lassen. Er will unser Licht, unser 
Beistand, unser Mitbewohner sein, und wir können und sollen Gottes Mitbe-
wohner sein. Das heißt, es ist jemand da, dem ich mein Herz ausschütten kann, 
der mich ermutigt, wenn mir der Mut fehlt und der mich auf den richtigen Weg 
bringen kann, wenn ich einen Fehler gemacht habe. 
    Im November endet das Kirchenjahr und beginnt dann mit dem Advent 
neu. Was wir heute als deutlichen Sprung erleben, ist eigentlich ein fließender 
Übergang, von dem vor allem die alten Adventslieder deutlich erzählen. Wie 
gut, dass wir zumindest in unseren Gottesdiensten nicht vom Ewigkeitssonntag 
direkt in die Weihnachtszeit hinein purzeln, sondern dass es nach und nach 
Licht werden kann. Nach und nach kann die Hoffnung groß werden, dass Gott 
als Mensch unter uns Menschen Wohnung nehmen wird, dass Gott Hoffnung 
für die Hoffnungslosen bringen wird, Versöhnung den Zerstrittenen und Frie-
den denen, die im Herzen und /oder ganz real im Unfrieden leben und daran 
leiden. 
    Ich wünsche Ihnen, dass die Hoffnung in diesen Wochen wachsen kann, 
durch den Ewigkeitssonntag und dann den Advent hindurch in die Weihnachts-
zeit hinein. Lassen Sie sich einladen in die Gottesdienste, Musik und Vieles 
Andere in dieser Zeit. 
     Eine behütete Zeit der Hoffnung wünscht Ihnen  
      Ihre Pfarrerin Susanne Jordan



Was wäre unsere Gemeinde ohne die vielen, die ehrenamtlich an den verschie-
densten Stellen Dienste in unserer Gemeinde tun und damit zur Vielfalt in 
unserer Melanchthongemeinde beitragen? Dafür wollen wir danken mit einem 
Konzert am 11.11. (s. u.) und einem anschließenden Empfang. Dazu werden 
Sie, die Ehrenamtlichen, besonders eingeladen (und wir hoffen, niemanden zu 
vergessen).  
         S. Jordan  
 

Aus dem Gemeindeleben
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 „Richte mich, Gott“ –  
 Chorkonzert zum Ende des Kirchenjahres

Am Samstag, den 11. November um 17:00 Uhr findet im Melanchthonhaus 
ein Konzert mit dem Kammerchor des Melanchthonhauses und einem Inst-
rumentalensemble statt. Unter der Leitung von Ulrike Vorwald und Christoph 
Hilpert erklingen Werke von Mendelssohn-Bartholdy, Schein und C. Ph. E. 
Bach. Musikalischer Höhepunkt ist die Jenaer Erstaufführung des Requiems 
f-moll von Heinrich Ignaz Franz Biber (1644-1704). Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. 
    Das Konzert ist darüber hinaus als Dank für all die vielen ehrenamtlich in 
unserer Gemeinde Engagierten gedacht.      
                                  C. Hilpert

Die Advents- und Weihnachtszeit ist voller schöner Lieder, die wir gemeinsam 
singen möchten. Anlass dazu bietet der „Lebendige Adventskalender“. Bitte 
überlegen Sie sich, ob und an welchem Wochentag Sie 18.30 Uhr Ihre Tür zum 
gemeinsamen Advents-Lieder-Singen öffnen möchten und tragen Sie sich ab 
jetzt in den im Melanchthonhaus ausliegenden Kalender ein oder teilen Sie Ihre 
Bereitschaft und Ihre Terminwünsche Elisabeth Schneider mit, sie wird den 
Kalender zusammenstellen: Tel.: 616291 oder E-Mail: ebeth.schneider@web.de.   
   Sie sind alle herzlich eingeladen – auch wenn Sie Ihre eigene Tür nicht öffnen 
können oder möchten: Suchen Sie sich einen oder mehrere Tage heraus, an 
denen Sie Zeit haben und kommen Sie zum Singen!

Der Lebendige Adventskalender:

Dankeschön für alle Ehrenamtlichen  
am 11. November 2017 um 17 Uhr

Am Vorabend des 1. Advents wollen wir mit Alt und Jung den Advent mit 
einer Andacht begrüßen und das erste Licht entzünden. Danach gibt es Kaffee 
und die ersten Plätzchen, der Adventsbasar der Spurensuche wird eröffnet 
und wir werden sicher auch miteinander singen. Herzliche Einladung! 
                      S. Jordan

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder für den Adventsbasar basteln. Der Erlös 
soll v. a. der Elterninitiative für krebskranke Kinder zugute kommen.  Wir wür-
den uns wieder sehr über die Unterstützung der Gemeinde freuen. Herzliche 
Einladung auch an andere interessierte alle Bastler und Bastlerinnen.    
              T. Zimmer und S. Jordan

Spurensuche und Adventsbasteln 

Begrüßen des Advents  

Im kommenden Jahr wird es eine Gemeindeversammlung der Gesamt-Kirchen-
gemeinde Jena nach einem gemeinsamen Gottesdienst in der Stadtkirche geben. 
Es ist gut, das in regelmäßigen Abständen zu tun und dabei auch die Entwick-
lungen in den Blick zu nehmen. 
   Um möglichst viele Meinungen und Anliegen im Vorfeld sammeln zu kön-
nen, stehen ab sofort in den Kirchen und Gemeindehäusern Extra-Briefkästen, 
in denen Sie Ihre Anregungen, Kritik, Wünsche und Sorgen loswerden können. 
Machen Sie bitte bis Anfang Januar regen Gebrauch davon, damit die Leitenden 
in den Sprengeln und der Gesamtgemeinde Ihre Meinungen aufnehmen kön-
nen. Statt auf einem Zettel geht das gerne auch per E-Mail (siehe ausführliche 
Ankündigung im Gesamt-Kirchenblatt).   GL und S. Jordan

Auch in diesem Jahr soll es zum Heiligen Abend zum 15-Uhr-Gottesdienst wie-
der ein schönes Krippenspiel für die Kleineren in unserer Gemeinde geben. 
Dafür brauchen wir viele Kinder, die mitspielen wollen und wir freuen uns 
über jeden, ob noch klein oder schon größer, der mitmachen will. Die Proben 
beginnen am Dienstag, den 21. November um 15 Uhr im Melanchthonhaus im 
Kirchsaal und finden dann immer dienstags 15 Uhr statt. 
    Sehr freuen würden wir uns über eine Anmeldung vorab unter  
isa.schmiedgen@gmail.com. Dann kann bis zum 21. November schon je nach 
Anzahl der Mitspieler*innen ein Krippenspiel heraus gesucht werden. 
   Herzlichen Dank für alle, die mitwirken wollen und herzliche Grüße  
           Isa Schmiedgen, Susanne Jordan und Almuth Müller

Einladung zum Krippenspiel

Gemeindeversammlung am 25. Februar 2018

am 1. Dezember 2017, ab 16.30 Uhr

am 2. Dezember 2017 um 15.30 Uhr 



Gemeindeleben

Vorschulkinderkirche

 

Kinderkirche

 
 
Spurensuche 
 
 
 
Vorkonfirmanden

 
 
 
Konfirmanden 
 

Junge Gemeinde 

 
Kreis  
Junger Erwachsener 

 
 
Seniorenkreis 
 
 
Jenaer Arbeitskreis  
„Zukunftsfähige  
Gesellschaft“

KINDERSTUNDE

Sonnabend, 25.11., 9.30 bis 11 Uhr 

Dienstags, 15–16 Uhr; 

 
Freitag, 01.12. ab 16.30 Uhr 
Adventsbasteln 
siehe Seite 3! 
 
Donnerstag, 16.11. 
und 14.12., 17 Uhr 
im Melanchthonhaus 

Donnerstag, 23.11.  
und 07.12., 17 Uhr 
im Melanchthonhaus

http://www.melanchthonhaus.de 

 
dienstags vierzehntägig, 19:30 Uhr,  
http://melanchthonhaus.blogspot.de 

 
 
Dienstag, 14.11., 14.30 Uhr 
siehe nächste Seite 
 
Mittwoch, 08.11. und 06.12., 
19.30 Uhr
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Gottesdienste

5. November, 10 Uhr 
21. Sonntag n. Trinitatis

10. Dezember, 10 Uhr 
2. Advent

12. November, 10 Uhr 
Drittletzter Sonntag 

des Kirchenjahres

24. Dezember 
4. Advent/Heiligabend

19. November, 10 Uhr 
Vorletzter Sonntag 

des Kirchenjahres

25. Dezember, 10 Uhr 
1. Weihnachtstag

03. Dezember, 10 Uhr 
1. Advent

4 FD = Fahrdienst

mit Kindergottesdienst 
und Kirchencafé

Pfarrer i. R. F. Schneider 
FD: Babayan, Tel. 618743

Pfarrer Aechtner 
FD: Gaser, Tel. 824232 

Pastorin Wedding 

Pfarrerin Jordan 
FD: Babayan, Tel. 618743

mit Kindergottesdienst 

Pfarrer Aechtner 
FD: Kaufmann, Tel. 617635

17. Dezember, 10 Uhr 
3. Advent

mit Kindergottesdienst Superintendent Neuß 
FD: Schneider, Tel. 616291

15 Uhr  
Krippenspiel

16.30 Uhr 
Krippenspiel

18 Uhr 
Christvesper

Lektorin A. Müller 

Pastorin Wedding 

Pfarrerin Jordan 
FD: Schneider, Tel. 616291

mit Kindergottesdienst 
und Kirchencafé

mit Kindergottesdienst Pfarrerin Hartung 
FD: Gaser, Tel. 824232 

mit Kindergottesdienst

26. November, 10 Uhr 
Ewigkeitssonntag 

mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst

Pfarrer i. R. Laube 
FD: Kaufmann, Tel. 617635

31. Dezember, 17 Uhr 
Silvester

Jahresschlussandacht Pfarrerin Jordan 
FD: Schneider, Tel. 616291

ohne  
Kindergottesdienst 



Herzliche Einladung zm  
Seniorennachmittag 

am Dienstag, 14. November, 14.30 Uhr: 

Im Gebiet der Melanchthongemeinde gibt es die 
Siegfried-Czapski-Str. und seit kurzem auch die  
Helene-Holzman-Str. am Friedensberg. Welche Rolle 
beide Persönlichkeiten und ihre Familien im vergan- 
genen Jahrhundert für unsere Stadt gespielt haben, 
wird uns Frau Maria Schmid vom Arbeitskreis  
Judentum in Jena, die auch zur Methodistischen  
Gemeinde gehört, berichten.

Im Anschluss ist wie immer Zeit für gemeinsame Ge-
spräche bei Kaffee, Tee und Kuchen.

Wer einen Fahrdienst zum Seniorennachmittag  
wünscht, melde sich bitte rechtzeitig bei Eberhard Kauf-
mann unter der Telefonnummer 617635. 

Wir freuen uns auf Sie! 
   Ihre Pfarrerin Jordan  
   mit dem Helferinnenkreis
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Rolf-Willi Bock, 86 
Renate Lotze. 82 
Ernst Koch, 81 
Ilse Meier, 82 

November: 

 
 
 

Dezember:

Herzliche Glück- und Segenswünsche  
zum Geburtstag

 
Einen herzlichen Segenswunsch auch den  
jüngeren Geburtstagskindern!

Dr. Detlef Lotze, 87 
Frieda Weißmann, 98 
Joachim Schilling, 92 

Edith Binder, 88 
Wolfgang Mann, 80 
Bernhard Pfeiffer, 89 

Waltraud Schack, 80 
Helga Schwaab, 82 
Helga Färber, 80

 Andachten im CURANUM Seniorenzentrum
Die Gottesdienste im Seniorenheim Curanum finden am Freitag,  
24. November und Freitag, 23. Dezember um 10.15 Uhr statt.

        Dienstag, 07.11., 19.30 Uhr

      „Klimawandel – Drohende Apokalypse oder Chance für einen  
       Neuanfang“

Anhand umfangreich recherchierter Daten, Berichte und Informationen zum 
Klimawandel stellt Dr. Achilles (Jena) wesentliche Ursachen und Folgen des 
Klimawandels dar und erläutert diese. Eine Hochrechnung in die Zukunft 
zeigt, mit welchen Phänomenen sich der Klimawandel in einigen Jahrzehnten 
präsentieren wird. 
   Es geht  vor allem um die Frage, ob der Klimawandel wirklich eine reale Ge-
fahr für uns darstellt und wie man mit der vermeintlichen bzw. realen Gefahr 
umgehen sollte. 
   Ist eine Apokalypse unvermeidbar? Haben wir eine Chance etwas zur Ver-
zögerung des Klimawandels bzw. zur Abmilderung seiner Wirkungen zu tun? 
Können oder müssen wir hier Verantwortung üben? Können wir selbst etwas 
tun – auch heute schon? Was sagen wir denen, die glauben, den Klimawandel 
ignorieren zu können? 
   Der Vortrag wendet sich an alle, die sich mit dem Thema Klimawandel ausei-
nandersetzen wollen oder dies schon tun; er wendet sich sowohl an die Initia-
toren und Macher für zukunftsfähige Lebensstile als auch an die Zögerlichen 
und Abwartenden zu Fragen einer zukunftsfähigen Gesellschaft.  
   Es ist vorgesehen, das Thema Klimawandel mit weiteren Vorträgen in der 
Vortragsreihe Zukunftsfähige Gesellschaft 2018 fortzusetzen. 
        Rainer Hanemann      

Veranstaltungsreihe Zukunftsfähige Gesellschaft 
   

„Komm, ich erzähl‘ dir eine Geschichte“
        Dienstag, 21.11., 19.30 Uhr

       Einmal Stockholm und zurück – Die fabelhafte Welt der Astrid Lindgren

Iris Geisler und Christine Theml lesen aus Margareta Strömstedts Biographie  
„Astrid Lindgren – Ein Lebensbild“. 
   Liebevolle Verhältnisse im Elternhaus, drei Geschwister und Nachbarskinder 
im Dorf, das Talent zum Erzählen und Zuhören waren die Erfahrungen, auf die 
Astrid Lindgren zurückgreifen konnte, als sie zur bekanntesten und beliebtesten 
Kinderbuchautorin Schwedens wurde. Ihre Phantasie schuf eine Welt, an der 
auch Erwachsene ihre Freude haben. 
   Eine bunte Welt öffnet sich dem Zuhörer, in deren Mittelpunkt Astrid Lindg-
ren in ihrer Bescheidenheit und Güte, in ihrer Fabulierfreude und Kinderliebe 
steht. Andrea Kliewer wird die Lesung musikalisch untermalen. 
        Rainer Hanemann                                                                                                    



Pastorin                Nina Spehr (in Elternzeit)

Pfarrerin          Susanne Jordan, Tel.: 01744485665; Fax: 633277  
          Sprechzeiten: dienstags 10 bis 12 Uhr im  
          Melanchthonhaus und nach Vereinbarung 
          E-Mail: jordan@melanchthonhaus.de

Büro          Susanne Engelmann, donnerstags 13.30 bis 15.30 Uhr  
          im Melanchtonhaus; Tel.: 603789; Fax: 633277 
          E-Mail: susa-engelmann@t-online.de

Vorsitzende der          Andreas Hilpert, Tel.: 01759918329, E-Mail: ahilp@gmx.de 
Gemeindeleitung:         Andreas Krüger, Tel.: 825570 E-Mail: a.kruger@email.de      

Kindergottesdienst        Matilde Nagel, Tel.: 447033  
          E-Mail: matilde.nagel@gmail.com

Kinderkirche          Isabella Schmiedgen, Tel.: 0178-9139535  
Junge Gemeinde         E-Mail: isa.schmiedgen@gmail.com

Kinderstunde (Vorschule)       Dirk Schönherr (Gemeindeleitung), Tel.: 217416 
          E-Mail: dirk_schoenherr@web.de

Spurensuche (Kl. 5 u. 6)         Thomas Zimmer, Tel.: 213205  
          E-Mail: Tho.Zimmer@gmx.de

Arbeitskreis „Zukunfts-        Rainer Hanemann (Gemeindeleitung), Tel.: 602700 
fähige Gesellschaft“        E-Mail: jak-zg@gmx.de

Haus/Schaukästen        Elisabeth Schneider (Gemeindeleitung), Tel.: 616291  
          E-Mail: ebeth.schneider@web.de

Chor,           Susanne Engelmann,  
Gemeindeblatt         E-Mail: susa-engelmann@t-online.de oder s. o.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Jena 
Melanchthonhaus 
Hornstraße 4 
07745 Jena 
http://www.melanchthonhaus.de

Unsere Bankverbindung: 
 
 
 

Ev. Melanchthongemeinde 
IBAN: DE 85 8305 3030 0000 055921 
BIC: HELADEF1JEN 
bzw. Kto.-Nr. 55921, BLZ 83053030, Sparkasse Jena

Bei Spenden bitte Verwendungszweck angeben;  
Quittung wird ausgestellt! 
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